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Einladung zur  
7. NPO-Jam Session 

zum Thema 
 

Wie kommen die Gehälter von oberen und mittleren Führungskräften 
in Schweizer Nonprofit-Organisationen zustande, 

und gibt es dort eine Diskriminierung von Frauen gegenüber Männern?  
 

Montag, 23. März 2009, 17.00 Uhr 
 

 
Ort:  Wirtschaftsuniversität Wien, Augasse 2-6, 2. Stock, H219 Kern A, 1090 Wien 
 
Wir laden Sie ein, mit uns zum Thema Gehalt zu diskutieren. Ein Impuls kommt von Prof. Dr. 
Markus Gmür. Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Buffet.  
 
Die Veranstaltung ist kostenlos.  
 
Zum Thema: Das Führungskräfte in Nonprofit-Organisationen geringere Gehälter beziehen als in 
vergleichbaren Führungspositionen der Wirtschaft, ist bekannt. Wie erklären sich aber Unter-
schiede innerhalb des III. Sektors, welche Bedeutung spielen dabei Alter und Berufserfahrung, 
akademische Titel oder am Ende gar das Geschlecht, und welche Unterschiede zeigen sich 
zwischen Wirtschaftsverbänden, sozialen Hilfsorganisationen, Sport- und Kulturverbänden, sowie 
politischen Interessenverbänden? Das Verbandsmanagement-Institut hat 1998 und 2005 zwei 
Studien durchgeführt, die eine eingehende Analyse der Gehaltsstrukturen auf den oberen und 
mittleren Leitungsebenen in verschiedenen Teilbereichen des III. Sektors erlauben. Ausgewählte 
Ergebnisse werden in diesem Vortrag zur Diskussion gestellt, und es wird gezeigt, dass die in der 
Schweizer Arbeitswelt gegenwärtig noch auf 9,1% geschätzte Lohndiskriminierung von Frauen in 
Führungspositionen des NPO deutlich geringer ausfällt. 
 
Prof. Dr. Markus Gmür ist Professor für NPO-Management und Forschungsdirektor des Instituts 
für Verbands-, Stiftungs- und Genossenschaftsmanagement (VMI) der Universität Freiburg 
(Schweiz). 
 
 
Wir bitten um Anmeldung bis 16. März 2009 unter: 
npo-institut@wu-wien.ac.at

Was ist eine NPO-Jam Session? 
Als „zwanglose Zusammenkunft von Musikern“ beschreibt der Duden eine „Jam Session“. Das 
NPO-Institut leiht sich den Begriff und lädt ein zur NPO-Jam Session – sozusagen einer 
zwanglosen Zusammenkunft von NPO-Interessierten. Jemand gibt ein Thema vor und andere 
stimmen ein – nicht zu formell, damit noch Raum für Kreativität und Improvisation bleibt.  
 
Wo finden NPO-Jam Sessions statt? 
Gejammt wird an unterschiedlichsten Orten, vorzugsweise in NPOs, die Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellen. Wir laden Sie ein, NPO-relevante Themen und Instrumente mit- und 
einzubringen, Management-Instrumente zum Beispiel. Die NPO-Jam Session bietet eine 
Plattform, Kunstfertigkeiten zu präsentieren und Erfahrungen auszutauschen.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Das NPO-Instituts Team 

, Tel.: 01/31336-5878  
 
Bitte an potenzielle InteressentInnen weiterleiten! 
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